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Herren-Bezirksliga

TSB Schwäbisch Gmünd : TB Beinstein III 
Samstag, 07.10.2023, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSB 
Schwäbisch Gmünd und dem TB Beinstein III

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Langenfeld / Mölter nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TB Beinstein III im Spiel der Herren-Bezirksliga verwertete. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim TSB Schwäbisch Gmünd. Das Heimteam konnte im 3. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSB Schwäbisch Gmünd nun ein Punkteverhältnis von 1:5 in der Tabelle
auf, während der der TB Beinstein III 2:4 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwar brachten Idler / Flach Kunze / Weber phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Kunze / Weber mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim anschließenden 4:11, 11:9, 11:9, 11:8-
Erfolg gegen Langenfeld / Mölter kamen Stütz / Reyda nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Hahn / Gärtner
fanden Metz / Janocha von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner
Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Rainer Langenfeld hatte Phillip Kunze nur im ersten Satz eine Chance. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Johannes Metz die Partie gegen Nico Idler noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Das folgende Einzel zwischen Oliver Stütz und Simon Hahn, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Zwischenzeitlich musste Jörg Reyda zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Marcus Mölter aber trotzdem sicher mit 12:10, 9:11, 11:9, 13:11 ein. Wie eng das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Johannes Weber
versäumte es anschließend dagegen mit einem 9:11, 5:11, 11:7, 8:11 gegen Quentin Gärtner, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Das Einzel zwischen Lukas Janocha und Peter Flach endete
indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSB Schwäbisch
Gmünd und des TB Beinstein III in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin
Phillip Kunze gegen Nico Idler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Eher wenig Gegenwehr bekam Johannes Metz beim 3:0 von Rainer
Langenfeld. Kaum Chancen hatte hingegen anschließend Oliver Stütz beim 3:11, 9:11, 6:11 gegen
seinen Kontrahenten Marcus Mölter, so dass Mölter seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
Sieg fuhr anschließend hingegen Jörg Reyda bei seinem 3:1 gegen Simon Hahn ein. 2:3 endete das
Einzel zwischen Johannes Weber und Peter Flach aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Flach endete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Lukas
Janocha im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Quentin Gärtner abgab und eine Niederlage
kassierte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten
Kunze / Weber gegen Langenfeld / Mölter verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit
dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSB Schwäbisch Gmünd in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
14.10.2023 gegen den SV Plüderhausen III an. Für den TB Beinstein III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die SG Bettringen am 14.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:4 geht.

 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd

Doppel: Kunze / Weber 1:1, Stütz / Reyda 1:0, Metz / Janocha 1:0 
Einzel: P. Kunze 0:2, J. Metz 2:0, O. Stütz 0:2, J. Reyda 2:0, J. Weber 0:2, L. Janocha 1:1 

 TB Beinstein III
Doppel: Langenfeld / Mölter 1:1, Idler / Flach 0:1, Hahn / Gärtner 0:1 
Einzel: N. Idler 1:1, R. Langenfeld 1:1, M. Mölter 1:1, S. Hahn 1:1, P. Flach 1:1, Q. Gärtner 2:0


